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BÜRGERVERSAMMLUNG 2026
INFORMIEREN. AUSTAUSCHEN. MITGESTALTEN

Marktplatz der Themen
Kommen Sie mit den Ansprechpartnern direkt ins Gespräch.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Dienstag, 
9. Juni 2026

18:00 Uhr
Bodanrückhalle 

Kinderbetreuung 
ab 17:30 Uhr

Infrastruktur & Bauen

• Bodanrückhalle
• Adler Areal - Bezirkssparkasse
• Projekte der Kliniken Schmieder
• B33 Neubau
• Landessanierungsprogramm Ortsmitte STEG
• Kultur- und Tourismusbüro
• Bauhof- und Gärtnerabteilung

Engagement & Soziales

• Ehrenamt und Bürgerstiftung
• Grundschulen und Kinderbetreuung
• Feuerwehr
• Ideen für Allensbach
• Mein Platz im Alter - Nachbarschaftshilfe
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APOTHEKENNOTDIENSTE
Sa. 09.05. Schwanen-Apotheke Dettingen, 
Allensbacher Str. 3, 78465 Konstanz
So. 10.05. Sonnen-Apotheke Allensbach, 
Radolfzeller Str. 36, 78476 Allensbach

MÜLLTERMINE
Fr. 08.05. Elektro/Kühl/TV-Geräte
Sa. 09.05. Schrottsammlung Hegne
Mo. 11.05. Gelbe Tonne
Fr. 15.05. Restmüll + roter Deckel
Sa. 16.05. Grünabfall Riesenberg

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober):
dienstags:  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags:  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags:  09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0761 / 120 120 00

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  997000
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr 
Mi.  16.30 - 18.30 Uhr 
Ausnahme am Mi. 
Standesamt von  14.00 - 17.00 Uhr 

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40
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Internationaler Museumstag 2026 im 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

„Baden-Württemberg erzählt“ | Sonntag, 17. Mai 2026 
Das MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach beteiligt sich am Internationalen Museumstag und 
lädt unter dem Motto „Baden-Württemberg erzählt“ dazu ein, Geschichte(n) vor Ort zu ent-
decken.
• 11-19 Uhr: Off enes Museum inkl. Apéro
• 14 Uhr: Museumsführung „Fritz Mühlenweg“ mit Monika Leister (MA)
• 17.30 Uhr: Übergabe der Dauerleihgabe einer Otto Dix-Radierung
• Mitmach-Erzähl-Aktion: "Erzählt uns eure Geschichte"
• 18 Uhr: Vorführung Zeitzeug*innendokumentation

„Fritz Mühlenweg | Erinnerungen, die bleiben – Interviews im Film“
(Anmeldung erwünscht)

Freund*innen, Bekannte und Wegbegleiter*innen erzählen von ihrer Zeit mit der Künstler-
familie. Ihre Erinnerungen verknüpfen sich mit den gesellschaftlichen Entwicklungen jener 
Jahre. So entsteht ein vielschichtiges Bild und Allensbacher Geschichte wird lebendig. Gera-
de diese persönlichen Stimmen machen das Motto „Baden-Württemberg erzählt“ unmittel-
bar erlebbar. Der Regisseur ist anwesend.
Der Eintritt, Führung und Vorführung sind frei.
Auch das Archäologie- und Heimatmuseum Allensbach öff net von 14 bis 17 Uhr seine Türen 
(Führung um 15 Uhr) 

Foto: kuhnle+knödler 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt wird aufgrund des 
Feiertags (Christi Himmelfahrt) vom 
Donnerstag auf Mittwoch, 13.05.2026, 
vorgezogen. Die beiden Marktstände 
"Sonnhof Aichem" und die "Wegwarte" 
befi nden sind auf dem Rathausplatz. 

Geänderter Redaktionsschluss
Bitte beachten, dass der Redaktionsschluss für die KW 20 wegen 
des Feiertags auf Montag, 11. Mai 2026 um 15:00 Uhr vorverlegt ist.
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Neuer Klang in der 
Aussegnungshalle 
In unserer Aussegnungshalle 
gibt es eine Neuerung. Die bis-
herige E-Orgel wurde entfernt, 
da sie klanglich nicht mehr 
überzeugte. Als Ersatz wurde 
ein modernes E-Klavier ange-
schaff t, das unter anderem auch 
über einen Orgelklang verfügt 
und somit vielseitig einsetzbar 
ist. Herr Uli Fricker, einer der 
Pianisten, die regelmäßig in der 
Aussegnungshalle spielen, zeigt 
sich sehr erfreut über die neue 
Anschaff ung. 

Das Instrument bietet deutlich 
bessere Klangqualität und er-
öff net neue musikalische Mög-
lichkeiten. 

Großer Blumenmarkt, 
Kuchen- und Getränkeverkauf 

Bücherfl ohmarkt
Am kommenden Samstag, den 9. Mai, verkauft die Trachtengruppe Allensbach e.V. während 
des Montessori Blumenmarktes auf dem Rathausplatz zwischenn 8 und 12 Uhr wieder selbst-
gebackenen Kuchen und Torten, Kaff ee und Kaltgetränke. Zum gemütlich vor Ort genießen 
oder zum Mitnehmen.

Parallel dazu fi ndet nebenan in der Bücherei ein Bücherfl ohmarkt statt.

Die Trachtengruppe Allensbach, der Montessoriverein und die Bücherei freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Ökostrom: Klimafreundlich – 
aber nicht immer eindeutig
Ökostrom gilt als wichtiger Baustein der 
Energiewende. Darunter versteht man 
elektrische Energie, die vollständig aus 
erneuerbaren Quellen wie Wind, Sonne, 
Wasser, Biomasse oder Geothermie ge-
wonnen wird. Im Vergleich zu fossilen 
Energieträgern verursacht seine Erzeu-
gung kaum CO₂-Emissionen und basiert 
auf langfristig verfügbaren Ressourcen.
Doch Verbraucher sollten genauer hinse-
hen: Der Begriff  „Ökostrom“ ist rechtlich 
nicht geschützt.

Da Strom grundsätzlich in ein gemein-
sames Netz eingespeist wird, lässt sich 
physikalisch nicht unterscheiden, ob die 
gelieferte Energie tatsächlich aus erneu-
erbaren Quellen stammt. Die Nachver-
folgung erfolgt daher über sogenannte 
Herkunftsnachweise. Diese werden im 
jeweiligen Erzeugerland ausgestellt und 
dokumentieren die Produktion von Strom 
aus erneuerbaren Energien. In Deutsch-
land übernimmt diese Aufgabe das Her-
kunftsnachweisregister des Umweltbun-
desamtes.

Kritisch wird es beim Thema Greenwas-
hing: Herkunftsnachweise sind europa-
weit handelbar. Einige Anbieter nutzen 
dies, indem sie konventionell erzeugten 
Strom einkaufen und diesen durch den 
Zukauf von Zertifi katen – beispielsweise 
aus skandinavischer Wasserkraft – als 
Ökostrom deklarieren. Dieses Vorgehen 
ist zwar gesetzlich zulässig, führt jedoch 
nicht zwangsläufi g zu einem Ausbau er-
neuerbarer Energien.

Verbraucher, die tatsächlich einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten möchten, sollten 
daher auf unabhängige Gütesiegel wie 
„Grüner Strom“ oder „ok-power“ achten 
und den Strommix ihres Anbieters prüfen. 
Vergleichsportale können zusätzlich hel-
fen, transparente und nachhaltige Tarife 
zu identifi zieren. Den in Allensbach er-
zeugten Öko-Strom können Sie in Allens-
bach übrigens auch kaufen. Der Strom, 
der an der PV-Anlage an der B33 erzeugt 
wird, wird durch die Stadtwerke Konstanz 
vertrieben. Zum Tarif für Allensbach ge-
langen Sie über die Homepage der Stadt-
werke: www.stadtwerke-konstanz.de

Ein Anbieterwechsel ist dabei unkompli-
ziert: Er kann online durchgeführt wer-
den und erfolgt ohne Unterbrechung der 
Stromversorgung.

Uli Fricker am neuen E-Klavier 

Bücherfl ohmarkt  am 
Samstag, 09.05.2026 von 9 - 12 Uhr

Öff nungszeiten der Bücherei
Dienstag: 17-19 Uhr
Freitag: 16-18 Uhr

Medien-Katalog
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Allensbacher Senioren auf großer Fahrt: Ein herrlicher Tag auf dem Bodensee
Über 260 Seniorinnen und Senioren genossen bei bestem Reisewetter den traditionellen Jahresausfl ug der Gemeinde Allensbach. Mit der 
MS „Graf Zeppelin“ ging es in diesem Jahr bei bester Stimmung nach Überlingen.
Der Tag begann für 220 Teilnehmer bereits am Bahnhof Allensbach, von wo aus die Fahrt nach Konstanz startete. Da eine Zugverbindung kurz-
fristig ausfi el, wurde es im nachfolgenden Zug „gemütlich-kuschelig“. Die gute Laune ließ sich die Reisegruppe, die von Bürgermeister Stefan 
Friedrich und Kooperator Tobias Springer von der katholischen Kirche begleitet wurde, dadurch jedoch nicht nehmen.
Im Konstanzer Hafen wartete bereits das imposante Flaggschiff  der Bodensee-Flotte: Die MS „Graf Zeppelin“.
Pünktlich zum Ablegen sorgten Sandra Mauch, Renate Hog und Silke Joos mit ihrer musikalischen Begleitung für eine beschwingte Atmosphäre 
an Bord. Bei Kaff ee, Gebäck und dem ersten Glas Sekt verging die zweistündige Rundfahrt wie im Flug. Ein besonderes Highlight war die Route: 
Das Schiff  brachte die Gäste ganz nah an den legendären „Teufelstisch“ und vorbei an der frisch wiedereröff neten Marienschlucht. Schiff sführer 
Herr Nicoletta und Kai Görig sorgten dabei für eine sichere Fahrt und interessante Einblicke.
Ein solcher Ausfl ug ist immer auch ein Tag der Gemeinschaft. Bürgermeister Friedrich durfte in diesem Jahr sogar ein Geburtstagskind hochleben 
lassen, das sich über einen originellen Landjägerstrauß und eine Flasche Sekt freute. Großen Applaus gab es auch für die Ehrengäste des Tages: 
Mit 95 Jahren war Edeltraud Görn die älteste Teilnehmerin, während Rudolf Rummel mit 89 Jahren als ältester Teilnehmer geehrt wurde. Beide 
erhielten als Anerkennung ein kleines Präsent der Gemeinde.
Nach einem dreistündigen Aufenthalt im sonnigen Überlingen trat die Gruppe die Rückreise an. Gegen 17.00 Uhr legte die MS „Graf Zeppelin“ 
wieder in Konstanz an. Während einige den lauen Abend noch direkt in Konstanz ausklingen ließen, zog es andere zurück nach Allensbach, wo 
der ereignisreiche Tag an der beliebten Vollmond-Bar sein Ende fand.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Schiff sbesatzung, der musikalischen Begleitung und allen Helfern für diesen rundum gelungenen Tag!
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Holländischer Griff ? – Ein Griff , der Leben schützen kann!
Im Straßenverkehr kommt es immer wieder zu Unfällen mit Nutzer:innen von 
E-Scootern, Fahrrädern oder auch Fußgänger:innen, weil an einem stehenden 
Fahrzeug plötzlich die Tür geöff net wird. Leider enden die sog. „Dooring-Unfälle“ 
oft mit schweren Verletzungen. In den Niederlanden gibt es eine einfache Lösung, 
um diese Unfälle zu vermeiden. Dort wird schon in der Fahrausbildung gezeigt, 
wie durch einen einfachen Handgriff  von hinten nahende Verkehrsteilnehmer:in-
nen leicht gesehen werden. 

Wer aus dem Auto aussteigt, greift einfach mit der Hand zur Tür, die am weites-
ten entfernt ist. (Auf der Fahrerseite greifen Sie also mit der rechten Hand zur 
Tür, auf der Beifahrerseite mit der linken Hand.) Dadurch ergibt sich automatisch 
ein Schulterblick nach hinten. 

Diesen „Holländischen Griff “ kann man sich ganz leicht angewöhnen und sich 
eine Routine beim Aussteigen antrainieren. Machen doch auch Sie den holländi-
schen Griff  zu Ihrer neuen Gewohnheit – für ein sichereres Miteinander auf 
unseren Straßen.

Reiner Nitsche vom Arbeitskreis Verkehr und Mobilität der 
Lokalen Agenda 21 zeigt den Holländischen Gri� 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Richtigstellung 
In der amtlichen Bekanntmachung vom 10.04.2026 zur 39. Flächennutzungsplanänderung „Nördlich Hafner“ (Erneuter Aufstellungsbeschluss 
sowie Billigungs- und Auslegungs beschluss) ist ein redaktioneller Fehler enthalten.

Das Plangebiet wurde dort fälschlicherweise als „Teilverwaltungsraum III Reichenau“ be zeichnet.
Richtig ist: „Teilverwaltungsraum I Konstanz“.

Wir bitten, dies zu beachten. Im Übrigen bleibt die Bekanntmachung unverändert.

Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Bodanrück-Untersee
Stadt Konstanz – Uli Burchardt Oberbürgermeister

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
Jetzt bis zu 5.000 € Prämie für einen Umzug in eine kleinere Wohnung 
sichern - Wohnfl ächenbonus BW bei der Gemeinde beantragen
Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg 
können seit Ende 2025 den „Wohnfl ächenbo-
nus BW“ erhalten. Kommunen, die aktiv wer-
den, so dass Mieterinnen und Mieter durch 
den Wohnungswechsel innerhalb des Gemein-
degebiets ihre Wohnfl äche um mindestens 
15 Quadratmeter verkleinern, erhalten eine 
Grundprämie in Höhe von 3.000 Euro. Erfolgt 
eine weitere Reduktion der Wohnfl äche, kann 
sich die Prämie auf bis zu 7.500 Euro pro Woh-
nungswechsel erhöhen. 
Diese Prämie wird von der Gemeinde zu 67% 
direkt an die Mieterinnen und Mieter weiter-
gegeben. Die übrigen 33% werden zur Deckung 
des Verwaltungsaufwands der Gemeinde für 
das Antragsverfahren, die Buchungsabwick-
lung sowie weitere Wohnraummaßnahmen 
verwendet. 
Der Wohnfl ächenbonus BW soll als Anreiz die-
nen, freiwilligen Wohnungswechsel zu fördern, 
Umzugskreisläufe anzustoßen und unterge-
nutzten Wohnraum für eine größere Anzahl 
von Menschen verfügbar zu machen.

Die Voraussetzungen sind:
• es muss sich um einen Privathaushalt handeln,
• der Wohnungswechsel muss innerhalb des 

Gemeindegebietes erfolgen,

• der Wohnungswechsel muss eine Wohnfl ä-
chenreduzierung um mindestens 15 m² nach 
sich ziehen,

• der im Mietvertrag geregelte Mietbeginn 
der freiwerdenden Mietwohnung muss älter 
als sechs Monate sein,

• der zukünftige Mietvertrag muss unbefris-
tet oder für die Dauer von mindestens einem 
Jahr befristet sein,

• der Wohnungswechsel muss nachgewiesen 
werden (Meldebescheinigung),

• der Wohnungswechsel muss im Voraus oder 
spätestens innerhalb von 4 Monaten ab 
Mietvertragsbeginn bei der Gemeinde ange-
meldet werden, da die Meldefrist beim Land 
6 Monate beträgt (Ausschlussfrist) und nur 
so ausreichend Zeit zur Antragsbearbeitung 
bei der Gemeinde verbleibt.

Zuschussgeber ist das Land Baden-Württem-
berg über die Landsiedlung Baden-Württem-
berg GmbH. Es gelten die entsprechenden För-
derhinweise (www.wohnraumoff ensive-bw.de)
Bei Interesse wenden Sie sich bitte per E-Mail 
mit dem Betreff  „Wohnfl ächenbonus“ an ge-
meinde@allensbach.de oder nehmen telefo-
nisch Kontakt mit der Gemeinde auf unter 
07533 / 801-0 und fragen nach dem Wohn-
fl ächenbonus.

ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-28, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Auf ein Wort mit dem 
Ortschaftsrat Kaltbrunn
Der Ortschaftsrat Kaltbrunn lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger am Sonntag, den 
10. Mai 2026 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
herzlich an den Ducherlebrunnen/Kapel-
lenplatz ein. Dazu wird Gelegenheit gege-
ben, sich über die aktuellen Entwicklungen 
in Kaltbrunn zu informieren und Anliegen 
direkt einzubringen.
Was läuft gut und wo gibt es Verbesse-
rungsbedarf?
Der Ortschaftsrat stehe Rede und Ant-
wort, freut sich auf einen off enen Aus-
tausch sowie Ideen und Anregungen für 
die Zukunft des Ortes.
Auf viele Interessierte freut sich der Ort-
schaftsrat Kaltbrunn.



6 | Freitag, 08. Mai 2026

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Flohmarkt im Kappel

Garagen-Flohmarkt für Groß und Klein
Im „Ortsteil Kappel“ fi ndet am Samstag, 9. Mai 
von 12:00 bis 18:00 Uhr ein Flohmarkt statt. 
Über 50 Stände wurden für das Gebiet sich 
zwischen Mettnaublick und Holzgasse in der 
Radolfzeller Straße oder der Kapplerbergstra-
ße angemeldet. Hier kann zwischen Kindersa-
chen, altem Krempel und wahren Schätzen ge-
stöbert und das ein oder andere Schnäppchen 
gefunden werden. An den Flohmarktständen 
gibt es eine Übersicht zu den weiteren Stand-

orten. Vorab fi nden Sie 
die Standorte auch auf 
der Homepage 
www.gemeinde-allensbach
de/lokale-agenda-21/
standorte-fuer-
garagenfl ohmarkt-kappel

Wir in Kaltbrunn

Anmeldungen für Herbstmarkt Kaltbrunn
Für den Herbstmarkt können sich noch weitere 
Teilnehmer:innen melden. Wie in den vergan-
genen Jahren sind alle Kreativen und Genuss-
handwerker:innen aufgerufen,  mitzumachen 
und den Markt mit ihren kunsthandwerklichen 
und selbstproduzierten Dingen zu gestalten. 
Der Herbstmarkt fi ndet am Samstag, 17. Okto-

ber von 14:00 bis 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Kaltbrunn statt.
Wer gerne Angebote auf dem Herbstmarkt 
machen möchte, meldet sich Christine Horst-
mann, tinehorst@web.de oder Silke Waidele, 
silke@waideles.de

Treff en der Arbeitskreise

Der Arbeitskreis Energie, Ressourcen, Klima-
schutz triff t sich am Montag, 11. Mai, um 
20:00 Uhr im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
(Hintereingang).
Der Arbeitskreis Wir in Kaltbrunn triff t sich am 
Freitag, 15. Mai, um 19:00 Uhr in der Bunten 
Kuh.
Gäste und Interessierte sind bei den Treff en je-
derzeit willkommen.

UMWELT-INFO

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste

Samstag, 09. Mai
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Muttertag 

in St. Nikolaus, Allensbach
 Jahrtag für: Helmut Keller
 Im Gedenken an: Margret und 

Eckhard Freitag
 Zelebrant: Tobias Springer

Sonntag, 10. Mai - Sechster Sonntag der 
Osterzeit
- Kollekte für den Katholikentag -
9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 

KN-Wollmatingen
 Zelebrant: Tobias Springer
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit FamiKi in 
 St. Gallus, KN-Fürstenberg
 Zelebrant: Tobias Springer

Mittwoch, 13. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus, 

Kaltbrunn
18.30 Uhr Ökumenische Andacht in den 

Kliniken Schmieder, Allensbach

Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 

Allensbach
 Zelebrant: Helmut Miltner

Freitag, 15. Mai
18.00 Uhr Pfi ngstnovene in St. Nikolaus, 

Allensbach (siehe gemeinsame 
Nachrichten)

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

6. Ostersonntag
Freitag, 8. Mai – Sel. Schwester Ulrika Nisch (g)
7.30 Uhr Laudes
10.15 Uhr Festgottesdienst zum Gedenk-

tag der sel. Ulrika
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung in der 

Krypta in den Anliegen der Ul-
rikaverehrer

17.00 Uhr Feierliche Vesper

Samstag, 9. Mai
ca. 17.30 –  Gebetszeit zum Ankommen der
18.00 Uhr Ulrikapilgergruppe in

in der Krypta (auf das Glocken-
geläut achten)

Sonntag, 10. Mai – Pilgertag zum Gedenktag 
der sel. Sr. Ulrika Nisch
7.30 Uhr Laudes
10.15 Uhr Festgottesdienst mit Br. Chris-

toph - Maria Hörtner OFM
17.45 Uhr Vesper

Montag, 11. Mai
7.30 Uhr Laudes
11.45 Uhr Mittagsgebet
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung
17.45 Uhr Vesper
19.00 Uhr WorTraum – meditativer Wort-

gottesdienst in der Kapelle von 
St. Elisabeth

Dienstag, 12. Mai
7.30 Uhr Laudes
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper

Mittwoch, 13. Mai
Keine Laudes in der Klosterkirche
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta
11.45 Uhr Mittagsgebet
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung
17.45 Uhr Vesper

Donnerstag, 14. Mai – Christi Himmelfahrt 
(H)
7.30 Uhr Laudes
10.15 Uhr Eucharistiefeier
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung
17.45 Uhr Vesper

Freitag, 15. Mai
7.30 Uhr Laudes
11.45 Uhr Mittagsgebet
17.00 Uhr Maiandacht

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Geänderte Öff nungszeiten im Pfarrbüro

Aufgrund des Feiertags ändern sich die Öff -
nungszeiten in der kommenden Woche wie 
folgt:
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 
 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: geschlossen 
 (Christi Himmelfahrt)
Freitag: geschlossen
Mittwochs geschlossen

Tel: 9312-0
Fax: 9312-20
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de
Internet: www.kath-wa.de

NICHT VERGESSEN: Schrottsammlung am 9. Mai 2026 in Hegne
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Kooperator Tobias Springer
Tel. 9312-13
E-Mail: Tobias.springer@kath-konstanz.de

Diakon Martin Beck
Tel. 9312-12
E-Mail: Beck@kath-wa.de
Sabine Späth (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus)
Telefon: 9312-16
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de  

Nikolaudate Chor 

Am Dienstag, den 12. Mai fi ndet die Chorprobe 
wie gewohnt um 19.45 Uhr im Pfarrheim St. 
Nikolaus statt, bevor der Chor aufgrund von 
Urlaub eine Pause einlegt. Die erste Chorprobe 
nach der Pause ist für den 16. Juni geplant. Ein 
guter Zeitpunkt für Gesangsbegeisterte, um 
dann einzusteigen! Jede Stimme ist herzlich 
willkommen!

Caritas – Hilfsangebot

Der Sozial-Caritative Förderverein Allensbach 
eV (SCFA) bietet Menschen in Not seine Hilfe 
an durch Beratung, Begleitung und konkrete 
Hilfe.
Kontakt-Telefon: Marijke Sondern 1483. Wei-
tere Kontaktaufnahme auch durch Briefkasten 
des SCFA in der Höhrenbergstraße 15 oder per 
Mail: scfa@kath-wa.de

Herzliche Einladung - Gottesdienst zum 
Muttertag am Samstag, 9. Mai 2026 18 Uhr

Der Gottesdienst wird mit modernen Liedern
gestaltet und lädt dazu ein, gemeinsam zu fei-
ern, zu singen. Ein besonderer Gruß gilt allen 
Müttern und Großmüttern, da am nächsten 
Tag der Muttertag gefeiert wird. Dieser Anlass 
soll genutzt werden, um Danke zu sagen und 
Wertschätzung auszudrücken.

Herzliche Einladung 
zur Pfi ngstnovene 2026

In den neun Tagen zwischen Christi Himmel-
fahrt und Pfi ngsten bitten wir um den Heiligen 
Geist, der uns hilft und uns die nötige Kraft 
verleiht, das Leben zu bewältigen.
Alle sind herzlich eingeladen zu den Gebets-
zeiten ab Freitag, 15. Mai bis einschließlich
Samstag, 23. Mai 2026 jeweils von 
18.00 -18.30 Uhr. 
Ausnahme: am Donnerstag ist das Novenege-
bet nicht am Abend, sondern im Frauengottes-
dienst um 9.30 Uhr jeweils in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus.

Kloster Hegne - Fest der seligen Sr. Ulri-
ka Nisch und feierlicher Pilger-Sonntag 

Zum Fest der seligen Sr. Ulrika Nisch lädt das 
Kloster Hegne am 8. und 10. Mai 2026 zu be-
sonderen Gottesdiensten ein. Weitere Infor-
mationen unter: www.kloster-hegne.de

Kloster Hegne – Theodosius Akademie 

Alle Infos zu den Kursen bei der Theodosi-
us Akademie gibt es unter Tel. 807-700 oder 
www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de

Kunstausstellung „MENSCH.SEIN.WERDEN“ 
von Hans Thomann und Wolfgang Neumann 

Am 10. Mai 2026 um 15 Uhr fi ndet die Vernis-
sage dieser Ausstellung im Hotel St. Elisabeth 
statt. Sie wird vom Duo „SeeTon@2“ musika-
lisch begleitet. Der Eintritt ist frei.

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Höhrenbergstr. 26a
78476 Allensbach

Öff nungszeiten Pfarrbüro

Montags von 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Mittwochs von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Sekretärin: Sigrid Glönkler und Katja Duncker
Pfarrer: Rainer Stockburger (Vakanzvertreter)
Tel: 07533-6310
E-Mail: Allensbach@kbz.ekiba.de 

In dringenden Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrer Rainer Stockburger.
Tel.: 0151-40520727
E-Mail: rainer.stockburger@kbz.ekiba.de.

Gottesdienste, Veranstaltungen, 
Gruppen und Kreise

Sonntag, 10.05. 
10:00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Rogate 
Muttertag mit Prädikantin Heidi Hausmann 
und Thomas Pangritz an der Orgel

Montag, 11.05. 
14:00 Uhr Jungbläser 

Dienstag, 12.05.
20:00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“
Leitung: Markus Eichhorn   

Mittwoch, 13.05.
18:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst Kliniken 
Schmieder 

Freitag, 15.05.
15:00 - 15:45 Uhr Kinderchor „Gnadensee-
spatzen“
15:45 - 16:30 Uhr Kinderchor „Gnadensee-
spätzchen“
Leitung: Maike Rohr
gnadenseespatzen@ev-kirche-allensbach.de 
(Tel: 8049515)

Christliche Pfadfi nderinnen und Pfad-
fi nder Stamm Jan-Hus Konstanz, 

Gilde Allensbach

Freitag, 15.05.  
16:30 Uhr - Wölfl inge neu (2. - 4. Klasse)
16:30 Uhr - Jungpfadfi nder „Fischotter“ 
(5. - 6. Klasse)
16:30 Uhr - Jungpfadfi nder „Seeadler“ 
(7.-8. Klasse)
18:00 Uhr - Pfadfi nder (9. - 10. Klasse)
Du suchst Abenteuer, Gemeinschaft und
Naturerfahrungen?
Ansprechpartner: Jeanny Klingbeil
gilde-allensbach@vcp-konstanz.de

Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr Gottesdienst am Sonntag Exaudi 
mit Pfarrer Rainer Stockburger und 
Frau Gabriele Ehinger an der Orgel

Im Anschluß an den Gottesdienst gibt es noch 
einen Kirchenkaff ee, zu dem alle recht herzlich 
eingeladen sind.

KONZERT 
IN DER GNADENKIRCHE

Das nächste Konzert in der Reihe "Allensbach 
Klassik" fi ndet am Sonntag, 17. Mai 2026, 
20:00 Uhr statt.
Der Cellist Damian Klein spielt die berühmten
Suiten für Violoncello Solo von J. S. Bach, Nr. 1 
und 3 sowie die Solosuite von Caspar Cassado.
Zu diesem besonderen Konzertereignis wird 
herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei, Spenden am Ausgang er-
beten. 

Diakonie

Diakonie Information – Beratung – Hilfe
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozialer 
Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt:
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Diakonie@ev-kirche-allensbach.de
Rainer Stockburger: Tel: 0151-40520727: 
rainer.stockburger@kbz.ekiba.de
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste.

Ausblick

Am 21.05.2026 fi ndet wieder der Mittagstisch 
um 12.00 Uhr in der evangelischen Kirche 
statt. Herzliche Einladung hierzu.

Leitwort für die kommende Woche

„Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet“ (Ps 66,20)
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Mo. 11. Mai  | 20 Uhr 
ev. Gnadenkirche 

Obradovic Tixier Duo
“Jiggled Juggler” 

im Rahmen des 38. Bodenseefestivals 
„In Bewegung“ 

Das Obradovic Tixier Duo besteht aus der 
kroatischen Schlagzeugerin und Komponistin 
Lada Obradovic und dem französischen Pianis-
ten David Tixier. Das vielfach ausgezeichnete 
Duo produziert einen zeitgenössischen Sound, 
einen jungen groovebetonten Jazz, der aus der 
Verbindung von akustischen und elektroni-
schen Instrumenten entsteht und gleichzeitig 
von Emotionen und Eleganz geleitet ist. Eine 
sanfte und zugleich markante Musik, in der 
sich Tixiers raffi  nierte Harmonien und lyrische 
Dramatik mit Obradovics Polyrhythmen ver-
weben. Ihre Schlagkraft ist dabei ein Genuss. 
Sie ist scharf, prägnant, präzise, groovt und 
kontrastiert wunderbar mit dem weichen An-
schlag und virtuosen Klavierspiel. Karten gibt 
es im Kultur- und Tourismusbüro. 

Di. 12. Mai | 10 Uhr
Schätze der Natur

Naturführung

Der zweistündige Spaziergang durch Wälder, 
Wiesen, Felder und Riedlandschaften führt Sie 
zu besonderen Orten. Je nach Laune der Natur 
können sibirische Schwertlilien, Buschwin-
dröschen und mit viel Glück auch Steinkrebse 
unter Steinen entdeckt werden. Lassen Sie sich 
von der Artenvielfalt rund um Hegne überra-
schen. Die Tour fi ndet nur bei schönem Wetter 
statt. TIPP: Bei dieser Tour können Sie Ihren 
Hund mitnehmen
ca. 2h | Anmeldung im Kultur- und Touris-
musbüro Allensbach | € 6.- / € 4.- mit BCW 
| Treff punkt: Waldparkplatz beim Grillplatz in 
Hegne hinter der Gaststätte „Meisterklause“ | 
weiterer Termin: 26.05.

Internationaler Museumstag 2026 im 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

„Baden-Württemberg erzählt“ 
Sonntag, 17. Mai 2026

Das MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach betei-
ligt sich am Internationalen Museumstag und 
lädt unter dem Motto „Baden-Württemberg 
erzählt“ dazu ein, Geschichte(n) vor Ort zu 
entdecken.
• 11-19 Uhr: Off enes Museum bei freiem Ein-

tritt
• 14 Uhr: Kostenfreie Museumsführung mit 

Apéro
• 17.30 Uhr: Übergabe der Bildspende Otto 

Dix
• 18 Uhr: Filmische Zeitzeug*innendokumen-

tation „Fritz Mühlenweg“ – Vorführung (An-
meldung erwünscht)

Ein besonderer Fokus liegt auf der abendli-
chen Vorführung der fi lmischen Zeitzeug*in-
nendokumentation „Fritz Mühlenweg“.
Wegbegleiter*innen wie Prof. Dr. Eda Sagarra, 
Ulrike Ottinger, Bruno Epple, Ludwig Egenhofer 
und der erst kürzlich verstorbene Dietmar Hen-
neka erinnern darin an die Künstlerfamilie und 
lassen Allensbacher Geschichte lebendig werden.
Gerade diese persönlichen Stimmen machen das 
Motto „Baden-Württemberg erzählt“ unmittel-
bar erlebbar. Der Regisseur ist anwesend.
Der Eintritt, Führung und Vorführung sind 
frei.
Auch das Archäologie- und Heimatmuseum 
Allensbach öff net von 14 bis 17 Uhr seine 
Türen (Führung um 15 Uhr)

Mo. 18. Mai | 17.30 Uhr 
Allensbacher Wunderfi tz-Tour
Vergorgenes & Überraschendes 

mit Ludwig Egenhofer

Die Wunderfi tz-Tour führt zu Orten, die man 
sonst kaum wahrnimmt - hinter Türen, ver-
steckte Winkel und manch verborgenem 
Schatz. Unser Guide weiß, wo es langgeht. 
Allensbach zeigt sich von seiner verborgenen 
Seite. Will mer’s wisse? Kann mer’s wisse? Ja, 
mer sott’s wisse! Ein Streifzug durch Allens-
bach für Neugierige.
Anmeldung & Treff punkt im Kultur- und Tou-
rismusbüro | ca. 1,5h | 8€, mit Bodenseecard-
West 6€, Kinder frei | weitere Termine: 18. Mai, 
29. Juni & 20. Juli

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

Do. 21. Mai | 8 - 12.30 Uhr 

Allensbacher MarktLeben - 
Kräuter & mehr

Frisch - Duftend – Vielseitig 
Der Allensbacher Wochenmarkt

Der Allensbacher Wochenmarkt steht ganz im 
Zeichen frischer Aromen und natürlicher Ge-
nüsse. Freuen Sie sich auf besondere Angebo-
te unserer Marktbetreiber und ihre köstliche 
Ideen rund um das Thema Kräuter. Ob duften-
de Kräutersträuße, handgemachte Spezialitä-
ten oder praktische Tipps – dieser Markt bietet 
Genuss, Wissen und Unterhaltung in besonde-

rer Atmosphäre.

» Genusstour „Markt & Frühwein“ um 10 Uhr
» Musikalische Begleitung von 10 - 12 Uhr

Mo. 25. Mai | 11 Uhr

ev. Gnadenkirche
Pfi ngstmatinée mit Jakob Büschking 

am Klavier
YOUNG & NEXT

Seit über 26 Jahren gibt die Hochschule für 
Musik Freiburg die beliebte Pfi ngstmatinée. 
Dabei erstaunen die jungen Musikstudent*in-
nen immer wieder aufs Neue mit ihrem hohen 
Niveau und ihrer Spielfreude. Dieses Jahr am 
Klavier: Jakob Büschking! Auf dem Programm 
stehen:
• Johann Sebastian Bach: 2. Englische Suite 

in a-Moll
• György Ligeti: Musica ricerata
• Frédéric Chopin: Fantasie in f-Moll, op. 49
• Franz Schubert: Klaviersonate in A-Dur D 

959
Eintritt frei - die Hochschule für Musik Freiburg 
freut sich über Spenden.
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Überblick "umsonst & draußen"
Beginn (fast) immer 19:30 Uhr

Von Mai bis September fi nden im Allensba-
cher Seegarten wieder „umsonst & drau-
ßen“- Veranstaltungen von Jazz, Rock, Pop, 
Funk über Chansons, Groove & Swing bis 
zu Comedy, Kabarett und Akrobatik auf der 
KULTUR am SEE-Bühne direkt am See statt. 
Beste Sommerlaune, Live-Kultur und ein 
Sonnenuntergang als Bonus - das ist Open-
Air-Feeling pur!

Mi. 20. Mai
Jugendkapelle & Musikverein Allensbach 
(Beginn 19.00 Uhr)

Di. 02. Juni
Blossbluez

Mi. 10. Juni
Andreas Langsch

Di. 16. Juni
Chris & Iris

Do. 02. Juli
Tunefi sch (Beginn 19.00 Uhr)

Mi. 08. Juli
Murzarella

Do. 16. Juli
Pascal Blenke & Band

Do. 23. Juli
Landesjugendjazz-Orchester

Do. 30. Juli 
Tridiculous

Mo. 03. August
Elsa 

Mi. 12. August
Luca Sestak Trio

Do. 20. August
The Gaptones

Di. 25. August
Lars Redlich

Di. 01. September
Physikshow

Do. 10. September
Musikkameradschaft Langenrain-Freudental

Den gedruckten "Allensbach Hat's"-Flyer 
mit allen Veranstaltungen in 2026 gibt es ab 
sofort bei uns im Büro.
Wir freuen uns auf einen Sommer voller Kul-
tur am See!

Unser Allensbach Entdecken Flyer ist 
wieder im Kultur- und Tourismusbüro er-
hältlich!

Und in dieser Ausgabe liegt er auch Ihrem 
Blättle bei.

KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO
MÜHLENWEGMUSEUM
PRIVATE MUSIKSCHULE 

Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof
Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de

MO - FR 9 -12 Uhr & 14 -17 Uhr
SA, SO & Feiertage geschlossen 

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Im November 2025 gab es das 1. Adventsbasteln und am 19. April 2026 diente 
der Raum als Kaff eestüble auf Spendenbasis im Rahmen des 1. Flohmarktes der 
Dörfer Langenrain-Freudental. Zwischendurch wurde der Raum auch von einigen 
Bürgern für kleinere Aktivitäten genutzt, insbesondere der Kaff ee nach dem Yoga 
am Donnerstag ist mittlerweile sehr beliebt. Der Raum des Dorftreff s bietet eine 
solide Grundausstattung mit gefülltem Kühlschrank, Kaff eevollautomat, Heißwas-
serkocher und einer Leinwand und steht so für alle Langenrainer und Freudentaler 
Bürger und Bürgerinnen bereit. Zusätzlich pfl egt das Gottesdienstteam weiterhin 
die Tradition, die Senioren und Seniorinnen in der „dunklen Jahreszeit“ an einigen 
Freitagnachmittagen mit leckeren selbstgebackenen Kuchen zu verwöhnen. 
Und letztlich nutzt die Feuerwehr Langenrain-Freudental den Raum nach wie vor 
für nötige Schulungen. Denn das war die ursprüngliche Bestimmung dieses Raumes 
im Erdgeschoss des Bürgerhauses in Langenrain. Dank der kooperativen Zustim-
mung der Feuerwehr ist nun eine vielfältige Nutzung möglich – vielen Dank dafür!

Informationen zum Dorftreff  Langenrain-
Freudental im Bürgerhaus Langenrain:
Nach der Auftaktveranstaltung im September 2025 fi ndet am 17. 
Mai im Dorftreff  Langenrain-Freudental mit dem 5. Sonntags-
frühstück die nächste Veranstaltung statt.
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MARIANUM HEGNE

Informationsveranstaltung zur Ausbildung in 
Jugend- und Heimerziehung
Zum Schuljahr 2026/2027 wird am Marianum 
Hegne eine neue Fachschule für Jugend- und 
Heimerziehung eröff net. Aus diesem Anlass 
lädt die Schule Interessierte zu einer On-
line-Informationsveranstaltung ein.
Diese fi ndet am Montag, 18. Mai 2026, um 
16:30 Uhr statt. Dabei werden Struktur, Inhal-
te und Zielsetzung der Ausbildung vorgestellt, 
die praxisnah auf die Anforderungen der Ju-
gendhilfe ausgerichtet ist und moderne Lern-
formate nutzt.
Die Ausbildung richtet sich an Schulabgän-

ger:innen, Quereinsteiger:innen sowie an Per-
sonen, die bereits im pädagogischen Arbeits-
feld tätig sind. Im Anschluss an die Vorstellung 
besteht die Möglichkeit, individuelle Fragen zu 
stellen und direkt mit den Verantwortlichen ins 
Gespräch zu kommen.
Die neue Fachschule wird in gemeinsamer Trä-
gerschaft des Marianum – Zentrum für Bildung 
und Erziehung gGmbH sowie des Erzbischöfl i-
chen Kinderheims Haus Nazareth geführt.

Einladung zum Infoabend: Ausbildung zur 
Heilerziehungspfl eger*in
Das Marianum – Zentrum für Bildung und 
Erziehung in Hegne lädt am Dienstag, den 
19. Mai 2026, um 18:00 Uhr zu einem Infor-
mationsabend über die Ausbildung zur Hei-
lerziehungspfl eger*in ein. Die Veranstaltung 
fi ndet im Marianum (Konradistraße 2a, Al-

lensbach-Hegne) statt und richtet sich an alle, 
die sich für einen sozialen Beruf mit Zukunft 
interessieren.  Heilerziehungspfl eger*innen 
begleiten und unterstützen Menschen mit Be-
hinderung in unterschiedlichen Lebensphasen 
und Arbeitsfeldern, beispielsweise in Wohnhei-
men, Werkstätten, Einrichtungen der Jugend-
hilfe, psychiatrischen Einrichtungen oder im 
ambulanten Bereich. Beim Infoabend erhalten 
Interessierte einen Überblick über die dreijäh-
rige, praxisintegrierte Ausbildung (HEP WTP). 
Zudem präsentiert das Marianum seine mo-
dernen Lernmethoden, darunter digitale Medi-
en, KI-gestützte Tools, eine E-Learning-Platt-
form, Virtual-Reality-Anwendungen und eine 
digitale Pfl egepuppe.

Weitere Informationen unter: 
www.marianum-hegne.de

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Telefonsprechstunde 
Die nächste Telefonsprechstunde des Allensba-
cher Ortsverbands von Bündnis 90/Die Grünen 
ist am Freitag, den 15. Mai von 17 bis 19 Uhr.
Unter Tel. 49 19 904 ist die Hegner Ortschafts-
rätin und Gemeinderätin Bruni Mangold für 
Fragen und Anregungen erreichbar.

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Schwimmkurs vor dem Abschluss
Der Frühjahrs-Schwimmkurs der DLRG Allens-
bach im Therapiebad der Kliniken Schmieder 
biegt nun „auf die Zielgerade“ ein, nachdem 
inzwischen 8 der 10 Übungs-Einheiten von den 
30 Kindern mit viel Eifer & Freude absolviert 
worden sind.

Aufgrund des verzögerten Starts sowie des 
Tages der off enen Türe in den Kliniken Schmie-
der am Samstag / 09.05. werden nun die 
letzten beiden Kurstage am Montag / 11.05. 
und Mittwoch / 13.05. jeweils ab 16.45 Uhr
durchgeführt – bitte beachten.

Am Samstag, den 09. Mai 2026 wird nicht 
nur in die Kliniken Schmieder eingeladen, son-
dern auch ins Strandbad zu den wichtigsten 
jährlichen Vereins-Veranstaltungen der DLRG:
Ab 14.30 Uhr wird zunächst die Jugendver-
sammlung der DLRG Jugend Allensbach mit 
Berichten und Nachwahlen durchgeführt; 
danach folgt ab 17.00 Uhr die turnusgemäße 
Jahreshauptversammlung der gesamten DLRG 
Gruppe Allensbach ebenfalls mit Berichten, 
Nachwahlen zum Vorstand sowie zusätzlich 
der Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder.
Ab ca. 18.30 Uhr gibt es das bekannte & be-

liebte gemütliche Beisammensein rund um die 
Grillstelle für alle aktiven und nicht so aktiven 
Rettungsschwimmer nebst Anhang und Gäs-
ten. Für kühle Getränke und einen „Grund-
stock“ an Grillgut ist gesorgt, aber spezielle 
Mahlzeiten sollten selbst mitgebracht werden 
– ebenso wie die geschätzten Salatspenden 
und süßen Nachtische... Im Gegenzug gibt es 
die begehrten Wachlisten-Urkunden...

Alle drei Veranstaltungen fi nden im Schat-
ten der Markise vor der Wasserrettungswa-
che statt und sind somit Wetter-geschützt. 
Die DLRG-Verantwortlichen würden sich über 
einen guten Besuch dieses „Events“ und ins-
besondere die Teilnahme der langjährigen 
Mitglieder (25 & 40 & 50 Jahre) freuen. Die 
DLRG wäre dazu für weitere Rückmeldungen 
bzw. Anmeldungen über das HiOrg-System für 
die konkrete Planung dankbar – auch im Hin-
blick auf die anschließende Runde mit Grillgut 
& Getränken.

MEIN PLATZ IM ALTER e.V. 
FÖRDERVEREIN 

Angebote des Vereins im Mai

Kurse
Die Kurse sind altersgerecht von erfahrenen 
Kursleiterinnen und Kursleitern geführt. Bei 
Interesse bitte bei den beim Kurs stehenden 
Kontaktdaten anmelden.

Aus versicherungstechnischen Gründen ist 
eine Mitgliedschaft im Verein obligatorisch, 
ausgenommen ein erster Schnupperbesuch.

Atem und Bewegung
Mittwochs und donnerstags um 9:45 Uhr
im Vereinsheim Radolfzeller Straße 25.
Leitung: Atempädagogin Carmen Weinert.
Information und Anmeldung Tel. 07533 7567 
oder carmenweinert@gmx.net

Muskel- und Balancetraining zur 
Sturzprophylaxe
Montags 9:00 bis 9:45 Uhr 
(außer an Feiertagen)
im Vereinsheim Radolfzeller Straße 25.
Leitung: Sportlehrerin Frau Burger.
Information und Anmeldung Tel. 07731 44679
Der Kurs ist derzeit voll ausgebucht. Wir haben 
eine Warteliste.

DRK Gymnastik
Mittwochs 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
in der Seniorenwohnanlage, Konstanzer Straße 
8, im 3. Stock.
Leitung: Rosi Kleiser.
Information und Anmeldung Tel. 2482

Skatclub „PikAss“
Für alle off ene Spielrunde
jeden Mittwoch um 15:00 Uhr (außer an 
Feiertagen)
im Vereinsheim Radolfzeller Straße 25.
Mitspieler sind herzlich eingeladen.

Computeria
Hilfe bei Problemen mit Computer, 
Smartphone oder Internet
montags 15 bis 17 Uhr (außer an Feiertagen)
im Vereinsheim Radolfzeller Straße 25.
Wer mithelfen möchte, der melde sich gerne 
bei computeria@mein-platz-im-alter.com

GALGENVÖGEL  
ALLENSBACH 1963 e.V.

Jahreshauptversammlung der Galgenvögel:
Am Dienstag, den 27.04.2025 fand die Jahres-
hauptversammlung der Galgenvögel im Ver-
einsheim statt.
Um 19:30 Uhr wurde die Versammlung durch 
den Vorsitzenden Elmar Wieser eröff net. Er be-
grüßte die anwesenden aktiven und passiven 
Mitglieder und stellte die Beschlussfähigkeit 
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fest. Nach dem Totengedenken gab er einen 
Überblick über die vergangene Fasnet. Elmar 
Wieser bedankte sich herzlich bei allen Ver-
einsmitgliedern und Helfern für ihre Einsätze. 
Nicht nur beim Auf- und Abbau des Narren-
zelts zeigte sich die gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Allensbacher Fasnetvereinen, dem 
Narrenverein, der Hanselezunft dem Fanfaren-
zug, den Holzern und nicht zu vergessen den 
Bardeers. Ein Dank galt allen, die rund um´s 
Gelingen des Zelts unterstützt haben, ganz 
besonders Rochus Schulter, Jürgen Götz und 
Bernhard Kleiser. Ein weiteres Dankeschön galt 
außerdem der Gemeinde Allensbach und den 
Kliniken Schmieder für die Unterstützung.
Es folgten nacheinander die Berichte der 
Schriftführerin Alina Wieser und der Kassiere-
rin Sandra Engelmann für das vergangene Jahr. 
Von den Kassenprüfern Albert Keller und Gisi 
Karrer wurde die ordnungsgemäße Kassen-
führung bestätigt. Die Vorstandschaft wurde 
unter Enthaltung der beteiligten Personen ein-
stimmig entlastet. Die Kassenprüfer wurden 
für ein weiteres Jahr neu gewählt. Die Ver-
sammlung wurde um 20:30 Uhr geschlossen.
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
wurde die Arbeitseinteilung für das 1. Mai-Fest 
durchgeführt. Den Abend konnte der Verein bei 
gemütlichem zusammensein ausklingen lassen.

1. Mai-Fest der Galgenvögel auf dem 
Eichelrain:
Das traditionelle 1. Mai-Fest der Galgenvögel 
am Eichelrain war wieder ein voller Erfolg! 
Schon früh morgens begannen die Mitglieder 
bei strahlendem Sonnenschein mit dem Auf-
bau und der Organisation des Festes. Gegen 
11:00 Uhr konnte der Frühschoppen mit dem 
Musikverein Allensbach eröff net werden, der 
die eintreff enden Besucher gleich in tolle Fei-
ertagsstimmung versetzte. Für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Kühle Getränke, 
feine Speisen vom Grill, leckere Salate und 
selbst gebackene Kuchen konnten den ganzen 
Tag über von den zahlreich erschienenen Gäs-
ten genossen werden. Am Nachmittag hatte 
sich spontan noch das Alphornquintett Pur-
ren-Älpler angekündigt, die ebenfalls mit ein 
paar Stücken für tolle Unterhaltung sorgten.
An dieser Stelle sei wieder ein großes und 
herzliches Dankeschön an den Musikverein Al-
lensbach sowie die Purren-Älpler für die tolle 
Unterhaltung gerichtet. Ebenso ein ganz gro-
ßer Dank an die vielen Besucher, an die fl eißi-
gen Mitglieder und an alle Freunde und Gönner 
für die tatkräftige Unterstützung. Die Galgen-
vögel freuen sich bereits jetzt darauf, auch im 
kommenden Jahr wieder zahlreiche Gäste zum 
1. Mai-Fest begrüßen zu dürfen.

TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

60 Jahre Trachtengruppe Allensbach: 
Ein Jubiläumsabend der besonderen Art 
Wer am Freitag, 24.04.2026, das Pfarrheim be-
trat, spürte es sofort: Hier weht ein neuer, fri-
scher Wind durch die Allensbacher Trachtengrup-
pe. Unter dem Motto des 60-jährigen Jubiläums 
feierte die Trachtengruppe ein Fest, das nicht nur 
Rückschau hielt, sondern die Tracht mit einem 
Paukenschlag in der Moderne ankommen ließ.

Das Programm bot eine kurzweilige Mischung 
aus Brauchtum und lebendiger Vereinskultur. 
Besonders die Auftritte der Trachtenkinder 
Alt-Radolfzell und Allensbach zeigten, dass die 
Begeisterung für die Heimat auch die nächste 
Generation erreicht hat. Eine besondere Note 
hatte der Abend durch die Pfl ege der Mundart, 
die besonders im Dialog zwischen Franziska 
Dellemann und Lea Maybank sowie, im Geden-
ken an die verstorbene Trachtenmutter Helga 
Renner, durch Johanna und Magdalena Wieß-
ner mit ihrer Darbietung vom Vetterle und s' 
Bäsle“ zum Ausdruck kam.

Für den passenden musikalischen Rahmen 
sorgte das Akkordeonorchester Radolfzell. Die 
Musikerinnen und Musiker begleiteten nicht 
nur die Tänze der Kinder- und Erwachsenen-
tanzgruppe, sondern setzten auch mit ihren 
konzertanten Einlagen eigene Akzente. Mit 
ihrer Spielfreude und dem abwechslungsrei-
chen Repertoire schufen sie eine klangvolle 
Untermalung, die den festlichen Charakter des 
Jubiläumsabends perfekt abrundete.

Ein emotionaler Höhepunkt des Abends waren 
die Ehrungen durch den Bund Heimat und 
Volksleben, vertreten durch Martin Welle. Ge-
meinsam mit dem ersten Vorsitzenden Edwin 
Braun zeichnete er zwei Frauen aus, die die 
Geschichte des Vereins verkörpern: Helene 
Wehrle, Gründungsmitglied der ersten Stunde 
und Birgit Demmler, die einst als allererstes Al-
lensbacher Trachtenkind begann. Beide erhiel-
ten für ihre jahrzehntelange Treue die goldene 
Ehrennadel. Bürgermeister Stefan Friedrich 
würdigte die Trachten in seinem Grußwort als 
Aushängeschild für die Gemeinde und lud alle 
Mitwirkenden und Helfer als Zeichen der An-
erkennung auf ein Eis beim Schuhmacher ein.

Den modernen Höhepunkt bildete die Enthül-
lung der Fotografi en von Sebastian Wehrle. 
Dem Schwarzwälder Künstler, der für seine 
ausdrucksstarke Inszenierung von Trachten 
bekannt ist, gelang es, für das Allensbacher 
Jubiläum eine ganz eigene Bildsprache zu 
fi nden. In den beeindruckenden Bildforma-
ten wird die Allensbacher Tracht in einer fast 
madonnenhaften Ästhetik präsentiert, die die 
Details der Handwerkskunst auf besondere Art 
zur Geltung bringt. Die Bilder beweisen, dass 

dieses Kulturgut eine zeitlose Kraft besitzt, die 
hervorragend in die Moderne passt. Er schaff t 
es, das kulturelle Erbe von jeglichem Staub zu 
befreien und als stolze, lebendige Gegenwart 
zu zeigen.

Nicht nur optisch war der Abend ein Genuss. 
Das mit viel Liebe zum Detail selbstgestaltete 
Buff et erntete von den Gästen und befreun-
deten Trachtengruppen aus Radolfzell, von der 
Reichenau, aus Engen, Überlingen und Pful-
lendorf,  höchstes Lob. Es war ein Abend der 
Begegnung und der Vernetzung, der weit über 
die Dorfgrenzen hinausstrahlte. Die Vielfalt 
der unterschiedlichen Trachten im Saal do-
kumentierte eindrucksvoll die Verbundenheit 
innerhalb der Trachtenfamilie rund um den Bo-
densee. "Gerade in der heutigen Zeit ist dieser 
Zusammenhalt wichtig um Tradition lebendig 
zu halten", so der Tenor des Abends.
Dass das Jubiläum weit mehr als nur ein offi  -
zielles Programm war, zeigte sich im gemütli-
chen Teil des Abends. Eine liebevoll zusammen-
gestellte Chronik und die Retrospektive auf 60 
Jahre Vereinsgeschichte in Bildern luden dazu 
ein, gemeinsam in Erinnerungen zu schwelgen. 
Nach dem offi  ziellen Teil blieb viel Raum für 
gute Gespräche und ein herzliches Miteinan-
der, bei dem Jung und Alt die Erlebnisse der 
vergangenen Jahrzehnte Revue passieren lie-
ßen. Es war dieser lebendige Austausch, der 
den Geist der Trachtengruppe an diesem Abend 
so spürbar machte.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwir-
kenden, Helfern und Gästen, die diesen Mei-
lenstein mitgefeiert haben.
Wer Lust hat, Teil dieser lebendigen Gemein-
schaft zu werden, ist in der Trachtengruppe 
jederzeit herzlich willkommen.

Ausblick:
Wer die beeindruckenden Werke von Sebastian 
Wehrle am Freitag verpasst hat, darf gespannt 
sein: Ab sofort sind die Allensbacher Portraits 
von Sebastian Wehrle im Rathaus zu sehen 
und ab dem 12. Mai werden die Porträts ge-
meinsam mit den Radolfzeller Werken im Hei-
matmuseum Allensbach zu bewundern sein. 
Die Allensbacher Motive sind zudem ab sofort 
als Postkarten-Sets in der Tourist-Info und bei 
der „Heimatliebe“ erhältlich.
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Jahreshauptversammlungen 
der Vereine Allensbach

Förderverein Gnadenkirche 
Allensbach e.V. 
Der Förderverein Gnadenkirche Allensbach e.V. 
lädt zur Jahreshauptversammlung ein. Diese 
fi ndet am 20. Mai 2026 um 19.30 Uhr in der 
Gnadenkirche statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:
• Begrüßung
• Feststellung der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung
• Totenehrung
• Verlesung des Protokolls der JHV 2025
• Jahresbericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht des Kassenprüfers
• Entlastung des Kassierers
• Dank des Kirchengemeinderates
• Zukünftige Aktivitäten
• Investitionen
• Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis spätes-
tens eine Woche vor der JHV schriftlich beim 
Vorstand – Reinhard Gronbach - eingereicht 
werden (info@foerderverein-gnadenkirche.de).

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball

Frauen 2 – gelungener Abschluss einer meis-
terlichen Saison

Das letzte Spiel der Saison 2025/26 stand aus-
wärts gegen die HSG Baar an.  Zum Abschluss 
der bereits mit dem Meistertitel gekrönten 
Saison sollte als gelungener Abschluss noch 
einmal alles auf die Platte gebracht werden. 
Die Frauen 2 des SV Allensbach starteten kon-
sequent – sowohl im Angriff  als auch in der 
Abwehr. Es konnten schnelle einfache Tore 
erzielt werden, sodass es nach knapp 10 Mi-
nuten 2:7 stand. Doch dann fanden auch die 
Gastgeberinnen immer besser ins Spiel und 
es entwickelte sich das erwartete enge Spiel, 
auch wenn der SVA an seinem Vorsprung fest-
hielt. Bei einem Stand von 12:14 ging es in die 
Halbzeitpause. Auch nach der Pause verlief das 
Spiel weiterhin eng, bis in der 46. Minute die 
HSG Baar erstmals die Führung übernahm. Wie 
so oft in der Saison gab der SVA jedoch nicht 
auf und kämpfte weiter. Mit einer Umstellung 
auf eine Manndeckung konnte das Ruder in 
den letzten 5 Minuten noch einmal herumge-
rissen und ein Endstand von 24:25 erkämpft 
werden. So konnten auch die letzten 2 Punkte 
der Saison mit an den Bodensee genommen 
werden.

Ein großes Dankeschön an alle Fans, die die 
Frauen 2 des SVA die ganze Saison über, egal 

ob Heim- oder Auswärtsspiel, lautstark unter-
stützt und dem Team damit zu diesem Meis-
tertitel verholfen haben!

Fußball

Bezirksliga Bodensee:
SV Deggenhausertal - SV Allensbach 1-2 (0-1)
Die 1. Mannschaft konnte einen ganz wichti-
gen Auswärtssieg beim heimstarken Tabellen-
führer in Deggenhausertal feiern. Mann des 
Tages war der spielende Co Trainer Nicholas 
Braun der beide Tore erzielten konnte. Vor 
allem kämpferisch überzeugte die Knackmuß 
Elf und verdiente sich auch deshalb die Punkte. 
Mit diesem Erfolg kletterte der SVA auf Platz 6 
der Tabelle und hat nun 6 Spieltage vor Schluss 
8 Punkte Vorsprung auf die Abstiegsränge.

Kreisliga B:
SV Allensbach II - FC Radolfzell II 5-0 (3-0)
Auch die Zweite konnte wichtige Punkte ein-
fahren. Schon in der 1. Halbzeit sorgten die 
Treff er von Timon Gloger, Sammy Eckert und 
Chris Weber für eine Art Vorentscheidung. 
Ibrahim Öztürk und Martin Schwarze erhöh-
ten in Abschnitt 2 nochmals und sorgten am 
Schluss für einen ungefährdeten Heimsieg der 
Elf von Trainer Ralf Staege.

Elfmeterturnier:
Die Fußballabteilung des SV Allensbach veran-
staltet am Samstag, den 4. Juli, erneut ein Elf-
meterturnier für Jung und Alt im Kaltbrunner 
Sportzentrum. Der Anpfi ff  erfolgt um 17:00 
Uhr.
Ein Team besteht aus fünf Schützen. Anmel-
dungen sind per E-Mail an fussball-events@
sv-allensbach.de möglich.
Neben dem sportlichen Wettbewerb wird auch 
das kreativste Kostüm prämiert. Vereine sowie 
alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
teilzunehmen und gemeinsam einen unterhalt-
samen Abend zu erleben.

Die Jugendspiele des SV Allensbach vom 
Wochenende:

A-Jugend:
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
SG Bohlingen  1:3

B-Jugend:
SG Allensbach – SG Heiligenberg abgesagt
SG Allensbach II – SG Gottmadingen-Biet. 1:6

C-Jugend:
SG Überlingen/Ried - 
SG Dettingen-Dingelsdorf  5:26

D-Jugend:
SV Allensbach – 
SG Bodman-Ludwigshafen  2:6

D-Juniorinnen:
SG Denkingen - SV Allensbach  9:1

Die Jugendspiele des SV Allensbach am 
kommenden Wochenende:

A-Jugend:
Sonntag, 10.5.26, 15 Uhr SG Dettingen-
Dingelsdorf – SG TV Konstanz II in Dettingen

B-Jugend:
Samstag, 9.5.26, 12 Uhr SG Mühlhausen - 
SG Allensbach
Samstag, 9.5.26, 18 Uhr TV Konstanz II - 
SG Allensbach II

C-Jugend:
Samstag, 9.5.26, 14 Uhr SC Markdorf - 
SG Dettingen-Dingelsdorf

D-Jugend:
Samstag, 9.5.26, 11 Uhr SV Allensbach – 
SG Dettingen-Dingelsdorf 
an der Bodanrückhalle

D-Juniorinnen:
Freitag, 8.5.26, 18 Uhr SV Allensbach – 
FC Rot-Weiß Salem an der Bodanrückhalle

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

32. Internationales Turnier der 
Stadt Hornberg
Das Hornberger Kanonenturnier zählt zu den 
stärksten Turnieren in ganz Deutschland. An 
beiden Tagen waren insgesamt 593 Ringer/
innen aus ganz Deutschland, Frankreich, Ru-
mänien und Kanada.
Die RG Eiche Allensbach war an beiden Tagen 
mit 24 Ringern am Start. Mit einem sagenhaf-
ten Ergebnis fuhren die Jungs wieder zurück an 
den Bodensee. Die B-Jugend gewann die Ge-
samtwertung, auch mit der C, D und E-Jugend 
war die RG Eiche Gesamtsieger.
Die begehrte Kanone sicherte sich in der Ge-
wichtsklasse 52 kg B-Jugend, die mit 20 Teil-
nehmern besetzt war, Lian Rebholz mit sechs 
Siegen. Auch Karam El Sebahi gewann seine 
drei Kämpfe und nahm die Kanone mit nach 
Hause. In der E-Jugend gewannen die Zwillin-
ge Michael und Gabriel Belkov das Turnier und 
freuten sich über die Kanone. Gabriel gewann 
drei Kämpfe und Michael musste gleich vier-
mal auf die Matte und gewann souverän. Auch 
Levi Aydt gewann die Kanone im Vereinsinter-
nen Duell gegen Dario Cuze.
Vizemeister wurde In der A-Jugend Ali Alija in 
der Gewichtsklasse 71 kg. Joel Belkov wurde 
ebenfalls Vizemeister bis 44 kg in der B-Ju-
gend. Noah Aydt gewann ebenfalls die Silber-
medaille in der Gewichtsklasse 35 kg. Bronze 
erkämpfte sich Vsevolod Kitsela, Fillin und Lius 
Schnopp und Milan Zemihn.
Platz 4 ging an Luis Stadler bis 52 kg und Mar-
cel Kinsfater bis 38 kg. Platz 5 gewann Danil 
Tsarienko bis 26 kg.

Vorschau:
Bezirksliga Bodensee:
So. 10.05. um 15:00 Uhr 
FC Uhldingen - SV Allensbach 

Kreisliga B:
So. 10.05. um 12:15 Uhr 
Türk SV KN II - SV Allensbach II 
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6. Platz in der Gewichtsklasse 44 kg ging an 
Aziz Alija. Ausgeschieden sind Elias Stadler, 
Hektor Salomon, Alexander Wiebe, Ronel Frro-

ku, Maxim Bahatyani, Noah Stengele und Kirill 
Provotar.

TENNISCLUB 
ALLENSBACH

Abschluss und Start des Kinder-Training beim TCA
Am Donnerstag, den 30. April 2026, fand am Nachmittag der Abschluss des Win-
tertrainings für Kinder beim TC Allensbach statt. Nach einigen Ballwechseln, bei 
denen die Kinder ihr Können unter Beweis stellten, wurde das Schultennis-Sport-
abzeichen in Bronze des Badischen Tennisverbandes verliehen. Alle Teilnehmenden 
haben die erforderlichen Anforderungen erfolgreich erfüllt.
Der Abschluss der Wintersaison markiert zugleich den Beginn des Sommertrainings 
für Kinder: Ab dem 7. Mai 2026 fi ndet dieses jeden Donnerstag auf dem Gelände 
des TC Allensbach zwischen 16 und 18 Uhr mit Ingrid und Martin statt. Neue Inte-
ressierte sind jederzeit herzlich willkommen – einfach vorbeikommen!

SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

Mitgliederversammlung 2026
Zur jährlichen Mitgliederversammlung der 
SVGA am 24. April waren 52 Mitglieder zu-
sammengekommen. Die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung konnte nach §10 der Satzung 
festgestellt werden.

Eine besondere Freude war es für Präsident 
Georg Floß, Walter Mayer, für 25 Jahre Mit-
gliedschaft in der SVGA persönlich ehren zu 
dürfen. Außerdem wurde Walter Mayer die sil-
berne Ehrennadel der SVGA für sein langjähri-
ges und großes Engagement im Jugendbereich 
überreicht. Insgesamt wurden drei Mitglieder 
für 40 und drei Mitglieder für 25 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt. Im Anschluss wurde Sabine 
Rasser für ihr außerordentliches Engagement 
für den Verein mit dem Wanderpokal für be-
sondere Verdienste - dem Segelschiff  - ausge-
zeichnet.

Die Berichte der Ressortleiter waren mit der 
Einladung per Rundbrief verteilt worden. 
Dazu gab es keinen Diskussionsbedarf. Die 
Kassenprüfer bescheinigten dem Kassier eine 
einwandfreie Kassenführung und Kassier und 
Vorstand wurden ohne Gegenstimmen entlas-
tet.

Der Präsident dankte den Ressortleitern für 
ihren Einsatz: Wilfried Bruckner (Kassier), 
Kurt-Christian Tennstädt (Schriftführer), 
Selma Schmitt (Jugend), Peter von Skwarski 
(Immobilien), Tobias Epp (Liegeplätze), Kamil 
Drescher (Takelmeister), Hermann Weltin (Ver-
anstaltungen) und Thomas Woern (Regatten). 

Anschließend an den Kassenbericht stellte 
Präsident Georg Floß einige Höhepunkte des 
Vereinsjahres 2025 dar. Das waren im Bereich 
Anschaff ungen, neben den Investitionen in die 
Infrastruktur des Vereines, die Anschaff ung 
eines neuen Traktors für das Winterlager und 
der Kauf eines neuen Jugendbootes. Im Be-
reich der Gemeindethemen wurden die Aktivi-

täten des Vorstandes zu den Themen „Vergabe 
von festen Plätzen am Gemeindesteg an die Fa. 
Roje“ und „Mitarbeit bei der Änderung der Sat-
zung zur Liegeplatzvergabe“ vorgestellt.

Ausführlicher vorgestellt und diskutiert wur-
den die anstehenden Instandhaltungsarbeiten 
am Vereinsschiff  „Johanna“. Hier soll die die 
aktuelle Situation auf einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung im Sommer 2026 zur 
Entscheidung durch die Vereinsmitglieder vor-
gestellt werden.

Nach ca. zwei Stunden wurde der offi  zielle Teil 
der Versammlung beendet und die Versamm-
lung wurde aus dem Foyer der Bodanrück-Hal-
le ins Clubhaus in der Brunnengasse verlagert. 
Dort wurde noch bis Mitternacht gesellig wei-
ter diskutiert. 

Nächste Termine:

• 23. Mai: Ansegeln
• 04. – 07. Juni: Far Niente
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LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Rücksichtnahme auf Wildtiere in 
der Setz- und Brutzeit
Zum Schutz des Jungwildes und der Boden-
brüter weist die Untere Jagdbehörde des Land-
ratsamtes Konstanz die Einwohnerinnen und 
Einwohner darauf hin, während der Setz- und 
Brutzeit bis circa Mitte Juni in der Natur nur 
die ausgewiesenen Wege zu nutzen und Hunde 
an der Leine zu führen. Damit sollen Störungen 
und Übergriff e von freilaufenden und stöbern-
den Hunden auf Wildtiere verringert werden. 
Rückzugsorte von Wildtieren sind insbesonde-
re Dickicht und großfl ächige Wiesengebiete.
Aktuell sind am Boden brütende Vögel in be-
sonderer Art und Weise gefährdet. Viele Vo-
gelarten bauen ihre Nester in Wiesen, Feldern, 
auf dem Waldboden oder auch im Schilfrohr. 
Dadurch werden sie oftmals Opfer von Beu-
tegreifern wie Fuchs, Waschbär, Marder und 
Dachs sowie der Krähe. Auch einige freileben-
de Säugetiere, wie beispielsweise Rehe und 

Hasen, setzen ihren Nachwuchs im Mai/Juni 
in deckungsreichen Biotopen in Feld und Wald 
und benötigen für die gute Entwicklung der 
Jungtiere Ruhe. Gerade wenn sich Menschen 
mit ihrem freilaufenden Hund fernab der vor-
gegebenen Wege bewegen, stellt dies für die 
Tiere eine Stresssituation dar.

Die Jagdbehörde ruft Hundebesitzer außerdem 
dazu auf, den Kot ihres Hundes einzusammeln. 
Bleibt der Kot im erntereifen Gras liegen, kann 
er in das Futter von Nutztieren gelangen und 
darin Schimmelbefall auslösen oder Krank-
heitserreger übertragen. Innerhalb von natur-
schutzrelevanten Gebieten — wie zum Beispiel 
Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebie-
te und Biotope — und städtischen Erholungs-
bereichen können weitergehende Regelungen 
für eine Leinenpfl icht gelten. Hier informieren 
in der Regel Schilder über die jeweiligen Be-
stimmungen vor Ort.

Waldbrandgefahr im Landkreis 
Konstanz
Das Kreisforstamt warnt vor einer erhöhten 
Waldbrandgefahr im gesamten Landkreis. 
Grundsätzlich gilt zwischen März und Oktober 
ein Rauchverbot im Wald, um das Brandrisiko 
zu minimieren. Das Grillen außerhalb einer ein-
gerichteten und gekenn zeichneten Feuerstelle 
ist untersagt.
Das Feuer und die Glut an offi  ziellen Grillstel-
len müssen beim Verlassen des Grillplatzes 
vollständig gelöscht werden. Zu beachten ist, 
dass Städte und Gemeinden auch ausdrückliche 
Feuerverbote an offi  ziellen Grillstellen, die ein 
erhöhtes Risiko darstellen, anordnen können.
Ursache für das erhöhte Risiko für Waldbrän-
de sind die anhaltende Trockenheit, verbunden 
mit trockenen Winden. Zudem sagt die ak-
tuelle Wetterprognose weiterhin hohe Früh-
lingstemperaturen und keinen nennenswerten 
Niederschlag voraus.

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Ehrenamtliche Vormundschaften 
für Kinder und Jugendliche ge-
sucht – Schulungsreihe bereitet 
vor
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie sucht 
engagierte Einwohnerinnen und Einwohner für 
die Aufgabe der ehren amtlichen Vormund-
schaften für Kinder und Jugendliche. Eine kos-
tenlose Schulungsreihe im Juni 2026 vermittelt 
rechtliche, pädagogische und organisatorische 
Grundlagen und begleitet die Teilnehmenden 
fachlich.
Immer wieder gibt es junge Menschen, die aus 
unterschiedlichen Gründen nicht von ihren El-
tern vertreten werden können und daher auf 
die Unter stützung eines Vormunds angewiesen 
sind. Ehrenamtliche Vormünder übernehmen 
hierbei eine wichtige Rolle, indem sie die Inte-
ressen der Kinder und Jugendlichen vertreten, 

sie begleiten und in wichtigen Lebensentschei-
dungen unterstützen.
Gesucht werden Alltagsheldinnen und Alltags-
helden, die bereit sind, Zeit und Engagement 
einzubringen, um eine vertrauensvolle Bezie-
hung zu einem jungen Menschen aufzubau-
en. Als ehrenamtliche Vormünder werden ein 
hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein 
und Zuverlässigkeit sowie ein Wohnsitz im 
Landkreis Konstanz vorausgesetzt.
Um Interessierte bestmöglich auf diese Auf-
gabe vorzubereiten, bietet die Koordinations-
stelle des Amtes für Kinder, Jugend und Familie 
des Land kreises Konstanz eine Schulungsreihe 
für ehrenamtliche Vormünder an. In den Ter-
minen werden grundlegende rechtliche, pä-
dagogische und organi satorische Kenntnisse 
vermittelt. Zudem erhalten die Teilnehmenden 
Einblicke in die praktische Ausgestaltung einer 
Vormundschaft und werden während ihrer Tä-
tigkeit fachlich begleitet.

Die Teilnahme an der Schulung ist kostenlos. 
Bei Hinderungsgründen kann auch nur an ein-
zelnen Terminen teilgenommen werden.
Die Schulungsreihe zur Vorbereitung auf die 
Übernahme einer ehrenamtlichen Vormund-
schaft fi ndet wie folgt statt:
Mittwoch, 10. Juni 2026, 17:30 bis 19:30 Uhr
Thema 1: Zusammenarbeit mit dem Familien-
gericht
Thema 2: Mein Mündel und ich
Dienstag, 16. Juni 2026, 17:30 bis 19:30 Uhr
Thema: Rolle und Aufgaben des Vormunds 
sowie dessen Rechte und Pfl ichten
Dienstag, 07. Juli 2026, 17:30 bis 19:30 Uhr
Thema: Kinder- und Jugendhilfe
Dienstag, 21. Juli 2026, 17:30 bis 19:30 Uhr
Thema: Sozialpädagogische Grundlagen
Interessierte können sich ab sofort telefonisch 
unter 07531 800-2307 sowie  -2358 oder per 
E-Mail unter Koordination.Vormundschaften@
LRAKN.de anmelden.
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und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der 
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2  
weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Allensbach: Putzstelle in  
gepflegtem Privathaus

Wir freuen uns, wenn Sie uns 1-2 mal pro  
Woche bei allen Reinigungsarbeiten,  

im Garten und gelegentlich bei  
der Bügelwäsche behilflich sind. 

☎ 07531-221 02

Nicht traurig sein, dass er gegangen,
sondern dankbar, dass er 

bei uns gewesen ist.

Alfred Verse 
*06.07.1939     †20.04.2026

Wir trauern um einen Menschen, 
der stets für uns da war

und uns mit seiner Liebe gestärkt hat.

Alfred mit Susanne Verse
Thomas mit Renate und Katarina Verse

Andreas mit Sabine, 
Angelina und Larissa Verse

sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fi ndet im engsten
Familienkreis statt.

Nicht traurig sein, dass er gegangen,

Danksagung

Horst Petri
1942 – 2026

Wir danken allen, die uns ihre Trauer und 
Anteilnahme so zahlreich und in vielfältiger 

Weise, liebevoll zum Ausdruck brachten. 

Katrin und Melanie mit Familie 

Danksagung

Horst Petri

Motorboot mit Kajüte
Hersteller Hille, Typ Roda 16, Baujahr 2000, Motor: Honda, 
Typ BF 6, Zul. bis 14.06.28, Trailer: Brenderup 750 kg, 
HU Juni 2027, Preis 4600 €, Bilder bitte anfordern.
Tel. 07533 803 05 26, Mobil: 0151 287 226 71,
E-Mail: beb@vodafone.de

WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 20 Christi Himmelfahrt 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 20 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 20 
spätestens am Freitag, 8. Mai 2026  im Verlag eingehen.

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr
(und nach telefonischer Vereinbarung)

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad
Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung
mit Pflegekassen  Tel.  0 7 4 6 1 - 1 7 1 3 4 5 7
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Wohnung 2 Zimmer möbliert
Am Ortsrand von Wahlwies vermiete ich meine Wohnung mit Balkon für 3 - 12 Monate, 
möbliert und voll ausgestattet, Parterre, Stellplatz, Expats, WG, Übergangsphase, ..... 
Tel. 0152 0305 0328





SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Bestattungen Deggelmann  GmbH • 78465 Konstanz-Dingelsdorf


